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Kreis Viersen 
 

749/2020 Öffentliche Zustellung einer Verwarnung 

 
Gegen Niels C H Jacobs, letzte bekannte Anschrift: Randweg 36, 5045 CW Sint Anthonis, jetziger 
Aufenthaltsort unbekannt, ist am 02.10.2020 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags in der Zeit von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie nach vorhe-
riger Terminabsprache eingesehen und in Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 29.10.2020 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. Linnenberger 
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750/2020 Öffentliche Zustellung einer Verwarnung 

 
Gegen Adrianus Kom, letzte bekannte Anschrift: Plevierstraat 8, 1761 XN Anna Paulowna NL, jetzi-
ger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 03.09.2020 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags in der Zeit von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie nach vorhe-
riger Terminabsprache eingesehen und in Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 29.10.2020 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. Linnenberger 
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751/2020 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung 

 
Gegen Winfried,Peter Bubenhagen, letzte bekannte Anschrift: Germanenstraße 19, 47918 Tönisvorst, 
jetziger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 20.10.2020 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Rod,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird das 
vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfän-
gers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags in der Zeit von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie nach vorheri-
ger Terminabsprache eingesehen und in Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung zwei 
Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 02.11.2020 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. Linnenberger 
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752/2020 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1, 10 LZG NRW (Landeszustellungsgesetz Nordrhein-Westfalen) wird der  
 
Bußgeldbescheid 
der unteren Naturschutzbehörde  
vom 07.10.2020 
- Aktenzeichen 60/2 OWi 1752/20 
 
gegen: 
 
Herrn 
Jan Adams 
geboren 21.11.1993 
Hirschberger Weg 1 
47495 Rheinberg 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
Die öffentliche Zustellung erfolgt daher durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Kreises 
Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Bauen, Landschaft und Planung - untere Na-
turschutzbehörde, Rathausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 1210 für den Empfänger offen und kann 
dort vom Empfänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird rechtskräftig 
und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Einspruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 06.11.2020 
Im Auftrag 
 
N i e b l i n g 
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753/2020 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 25.09.2020 
Aktenzeichen 03260477993/ze  

gegen 
 

Herrn 
Piotr Bordewicz 

Ostrobramska 37/5 
PL-61-015 POZNAN 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Kreises Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rathausmarkt 3, 
41747 Viersen, Zimmer 0110 für den Empfänger offen und kann dort vom Empfänger eingesehen wer-
den. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird rechtskräftig 
und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Einspruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 10.11.2020 
 
Im Auftrag 
 
Lentz 
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754/2020 Bekanntmachung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen 

dem Kreis Viersen und dem Naturpark Schwalm-Nette über die Durchführung von 

Vergabeverfahren 

 
Die Bezirksregierung Düsseldorf hat die öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen dem Kreis Vier-
sen und dem Naturpark Schwalm-Nette über die Durchführung von Vergabeverfahren des Naturparks 
Schwalm-Nette durch die Zentrale Vergabestelle des Kreises Viersen vom 06.09.2020 gemäß § 24 
Abs. 2 i. V. m. § 29 Abs. 4 Satz 2 Ziff. 1 b) des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG) 
am 25.09.2020 aufsichtsbehördlich genehmigt und im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Düsseldorf 
(Ausgabe Nr. 43 vom 22.10.2020) öffentlich bekannt gemacht.  
 
Auf diese Veröffentlichung wird hiermit gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 GkG hingewiesen.  
 
Viersen, 27.10.2020 
 
gez. 
 
Dr. Coenen 
Landrat 
 

  



Nr. 53/2020 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 9 

755/2020 Satzung vom 30.10.2020 über die Änderung der Satzung für das Jugend-

amt des Kreises Viersen vom 25.11.1994 

Der Kreistag des Kreises Viersen hat aufgrund des § 5 des Ersten Gesetzes zur Ausführung des Kinder- 
und Jugendhilfegesetzes in der zurzeit gültigen Fassung und des § 5 der Kreisordnung für das Land 
Nordrhein- Westfalen in der zurzeit gültigen Fassung am 29.10.2020 folgende Änderung der Satzung 
für das Jugendamt des Kreises Viersen beschlossen: 
 

Artikel I 
 

In § 4 Abs. 3 wird hinter Buchstabe l) eingefügt: 
 

m) eine Vertreterin oder ein Vertreter des Integrationsrates oder Integrationsausschusses, die 
oder der durch den Integrationsrat oder Integrationsausschuss gewählt wird (§ 5 Abs.1 Nr. 8 
des Ersten Gesetzes zur Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes – AG-KJHG -) 

 
Der nachfolgende Satz erhält folgende Fassung: 

 
Für die Mitglieder c) bis i) und k) bis m) ist gleichzeitig je ein/e Vertreter/in zu bestellen. 

 
 

Artikel II 
 

§ 5 wird geändert in: 
 

An den Sitzungen des Jugendhilfeausschusses nimmt die Jugendhilfeplanerin/der Jugendhil-
feplaner teil. 

 
Artikel III 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt des Kreises Viersen in Kraft.  
 
Bekanntmachungsanordnung 
Die Satzung über die Änderung der Satzung für das Jugendamt des Kreises Viersen vom 25.11.19994 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustande-
kommen der Satzung nach Ablauf eines Jahres nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Landrat hat den Kreistagsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Kreis vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
41747 Viersen, 30.10.2020 
gez.  
Dr. Coenen  
Landrat  
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756/2020 Haushaltssatzung des Kreises Viersen 

für das Haushaltsjahr 2020 

 
1.Haushaltssatzung 
des Kreises Viersen 

für das Haushaltsjahr 2020 
 

Aufgrund der §§ 53 ff der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 646), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.04.2020 
(GV. NRW. S. 218b), in Verbindung mit §§ 78 ff der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 14.04.2020 (GV. NRW. S. 218b), hat der Kreistag mit Beschluss vom 14.05.2020 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben des Kreises Vier-
sen voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, 
wird  

im Ergebnisplan mit  

 Gesamtbetrag der Erträge auf 370.889.483 EUR 

 Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  376.689.237 EUR 

im Finanzplan mit  

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf  

362.358.597 EUR 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf  

357.620.682 EUR 

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 40.826.600 EUR 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 59.435.243 EUR 

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 7.500.000 EUR 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 1.832.737 EUR 

festgesetzt. 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf 7.500.000 
EUR 

festgesetzt. 
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§ 3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen 
in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 10.725.000 EUR festgesetzt. 

 

§ 4 

Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im 
Ergebnisplan wird auf 5.799.754 EUR festgesetzt. 

 

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, 
wird auf 10.000.000 EUR festgesetzt. 

 

§ 6 

(1) Der Hebesatz der Kreisumlage wird auf 35,7 v.H. der für das Haushaltsjahr geltenden Umlage-
grundlagen der kreisangehörigen Gemeinden festgesetzt. 

(2) Zur Deckung der Aufwendungen, die dem Kreis infolge der Mitgliedschaft im Verkehrsverbund 
entstehen, wird die ausschließliche Belastung (Mehrbelastung) für die kreisangehörigen Gemein-
den 

Brüggen auf 1,38670 v.H. 

Grefrath auf 1,72450 v.H. 

Kempen auf 1,20670 v.H. 

Nettetal auf 1,25470 v.H. 

Niederkrüchten auf 1,92370 v.H. 

Schwalmtal auf 1,47240 v.H. 

Tönisvorst auf 1,20770 v.H. 

Viersen auf 0,04940 v.H. 

Willich auf 1,60080 v.H. 

der für das Haushaltsjahr geltenden Umlagegrundlagen festgesetzt. 

(3) Zur Deckung der Kosten, die durch die Aufgabe des Jugendamtes verursacht werden, wird die 
ausschließliche Belastung (Mehrbelastung) für die kreisangehörigen Gemeinden ohne die Städte 
Kempen, Nettetal, Viersen und Willich auf 23,80 v.H. der für das jeweilige Haushaltsjahr geltenden 
Umlagegrundlagen festgesetzt. 

(4) Kreisumlage und Mehrbelastungen sind in Monatsbeträgen jeweils am 20. eines jeden Monats 
fällig. 
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§ 7 

Für die Bewirtschaftung des Haushaltes gelten die Regeln, denen der Kreistag in der Sitzung am 
24.09.2009 (TOP 2) zugestimmt hat. Die Bewirtschaftungsregeln sind im Vorbericht abgedruckt. 

§ 8 

(1) Die im Stellenplan mit einem ku-Vermerk versehenen Stellen sind bei Freiwerden in Stellen des 
angegebenen Wertes umzuwandeln; die mit einem kw-Vermerk versehenen Stellen fallen bei Eintritt 
der Voraussetzungen weg. 
 
(2) Soweit im Laufe eines Haushaltsjahres frei werdende und besetzbare Stellen sowohl von Beamten 
als auch von tariflich Beschäftigten verwaltet werden können, dürfen vorübergehend Stellen für Be-
amte mit vergleichbaren tariflich Beschäftigten und Stellen für tariflich Beschäftigte mit vergleichba-
ren Beamten besetzt werden. Für das folgende Haushaltsjahr ist der Stellenplan entsprechend anzu-
passen. 
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO i.V.m. § 53 
der Kreisordnung (KrO NRW) der Bezirksregierung in Düsseldorf mit Schreiben vom 16.06.2020 ange-
zeigt worden.  
Die nach § 56 Abs. 2 und 4 KrO NRW erforderliche Genehmigung zu § 6 der Haushaltssatzung wurde 
mit Verfügung vom 02.11.2020 erteilt. 
 
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 12.11.2020 bis 31.12.2021 im Gebäude der Kreisver-
waltung in Viersen, Rathausmarkt 3, Zimmer 2304 öffentlich aus und ist unter der Adresse www.kreis-
viersen.de im Internet verfügbar. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Kreisordnung beim Zustandekommen die-
ser Satzung kann nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht wer-
den, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,  
c) der Landrat hat den Kreistagsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Kreis vorher gerügt und dabei eine verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Viersen, den 06.11.2020 
 
 
gez. Dr. Coenen 
Landrat 
 
 

http://www.kreis-viersen.de/
http://www.kreis-viersen.de/
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Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der vorstehend unter 1. aufgeführten Haushaltssatzung des 
Kreises Viersen für das Haushaltsjahr 2020 mit dem Beschluss des Kreistages vom 14.05.2020 (TOP 
1.9) übereinstimmt. 
§ 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung vom 26.8.1999 (GV NRW S. 516) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 05.11.2015 (GV NRW S.741) sind beachtet worden. 
 
 
Viersen, den 06.11.2020 
 
 

gez. Dr. Coenen 

Landrat 
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Burggemeinde Brüggen 
 

757/2020 Widmung einer Straße für den öffentlichen Verkehr 

 
Der Rat der Burggemeinde Brüggen hat in seiner Sitzung am 08.10.2020 den nachstehenden Be-
schluss gefasst: 
 
Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der 
Bekanntmachung vom 23. September 1995 (GV. NW. S. 1028, 1996 S. 81, 141, 216, 355, ber. S. 327) 
in der zurzeit gültigen Fassung wird die nachstehend aufgeführte Straßenfläche für den öffentlichen 
Verkehr als Gemeindestraße gewidmet und im Sinne des § 3 Abs. 4 StrWG NRW als Anliegerstraße 
eingestuft: 
 
Stichweg In der Haag 
Gemarkung Brüggen, Flur 55 Nr. 108 teilweise sowie 123 
 
Der beigefügte Plan, in dem die gewidmete Straße kenntlich gemacht wurde, ist Bestandteil der Wid-
mung. 
 
Die Widmung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die 
Klage ist beim Verwaltungsgericht in Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf schriftlich ein-
zureichen oder zur Niederschrift dem Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Wird die 
Klage schriftlich erhoben, so empfiehlt es sich, zwei Abschriften beizufügen. Die Klage kann auch in 
elektronischer Form eingereicht werden. Das elektronische Dokument muss mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur versehen sein und an die elektronische Poststelle des Gerichts übermittelt 
werden. 
Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so 
würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 
 
Brüggen, den 04.11.2020 
 
 
gez.  
Frank Gellen 
Bürgermeister 
 



Nr. 53/2020 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 15 
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Stadt Nettetal 
 

758/2020 Genehmigung gem. § 6 (5) BauGB der 30. Änderung des Flächennut-

zungsplanes (Bereich Raher Feld Nord) der Stadt Nettetal 

 
Die Bezirksregierung in Düsseldorf hat die 30. Änderung des Flächennutzungsplanes wie folgt geneh-
migt: 
 
„G e n e h m i g u n g 
 
Gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) genehmige ich die vom Rat der Stadt Nettetal am 
23.06.2020 beschlossene 30. Änderung des Flächennutzungsplanes. 
 
Düsseldorf, den 28.10.2020 
Bezirksregierung Düsseldorf 
AZ.: 35.02.01.01-24Net-030-1803 
 
Im Auftrag 
gez. Linck-Müller“ 
 
 
Das Plangebiet liegt im Südwesten des Stadtteils Schaag zwischen dem Schulgelände der Grundschule 
und der Straßenrandbebauung der Boisheimer Straße. 
 
Die 30. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit der dazugehörigen Begründung während der 
Dienststunden, und zwar  
 
montags bis donnerstags    von   8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
   von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie 
freitags    von   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
 
bei der Stadt Nettetal, Fachbereich Stadtplanung, Rathaus Lobberich, Doerkesplatz 11, zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen in den Räumen 307, 308, 321, 
322 und 323 Auskunft erteilt. 
 
Die 30. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit Ablauf des Erscheinungstages des Amtsblattes 
des Kreises Viersen, in dem diese Bekanntmachung veröffentlich wird, rechtswirksam. 
 
Mit der Wirksamkeit der 30. Änderung des Flächennutzungsplanes wird der bisher rechtswirksame 
Flächennutzungsplan für ihren Geltungsbereich unwirksam. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die von der Bezirksregierung in Düsseldorf am 28.10.2020, AZ.:35.02.01.01-24Net-030-1803 erteilte 
Genehmigung der 30. Änderung des Flächennutzungsplanes, Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung 
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sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Hinweise: 
 
1. Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nord-

rhein-Westfalen eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung beim Zustandekommen dieses Bebauungsplanes nach Ablauf eines Jahres seit der Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 

b) diese Flächennutzungsplanänderung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
worden, 

 
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet 

 
oder 

 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Nettetal vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 

2. Auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 

a) Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- oder 
Formvorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt Nettetal geltend gemacht worden ist. 

 
b) Mängel der Abwägung sind ebenfalls unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 

gegenüber der Stadt Nettetal schriftlich geltend gemacht worden sind.  
 
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 

 
3. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 BauGB wird hingewiesen. 

 
Der Entschädigungsberechtigte kann danach Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des 
Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem 
Entschädigungspflichtigen beantragt. 

Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die in §§ 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

 
Nettetal, den 04.11.2020 
 
gez. Küsters 
Bürgermeister 
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759/2020 Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Sh-274 „Raher Feld Nord“ 

im Stadtteil Schaag 

 
Der Rat der Stadt Nettetal hat am 23.06.2020 den Bebauungsplan Sh-274 „Raher Feld Nord“ gemäß 
§ 10 BauGB in Verbindung mit §§ 7 und 41 GO NW als Satzung beschlossen. 
 
Der Bebauungsplan Sh-274 „Raher Feld Nord“ wird mit der dazugehörigen Begründung während der 
Dienststunden, und zwar  
 
montags bis donnerstags    von   8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
   von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie 
freitags    von   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
 
bei der Stadt Nettetal, Fachbereich Stadtplanung, Rathaus Lobberich, Doerkesplatz 11, zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen in den Räumen 307, 308, 321, 
322 und 323 Auskunft erteilt. 
 
Das Plangebiet liegt zwischen dem Schulgelände der Grundschule in Schaag im Westen und der Stra-
ßenrandbebauung der Boisheimer Straße im Osten. 
 

Mit der Rechtskraft des Bebauungsplanes Sh-274 „Raher Feld Nord“ tritt der Bebauungsplan Br-120c 
für diesen Bereich außer Kraft.  
 
Der Bebauungsplan Sh-274 „Raher Feld Nord“ tritt mit Ablauf des Erscheinungstages des Amtsblattes 
des Kreises Viersen, in dem diese Bekanntmachung veröffentlicht wird, in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Der vom Rat der Stadt Nettetal am 23.06.2020 als Satzung beschlossene Bebauungsplan Sh-274 „Ra-
her Feld Nord“, Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen erforderlichen Hinweise werden hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. 
 
Hinweise: 
 
1. Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nord-

rhein-Westfalen eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung beim Zustandekommen dieses Bebauungsplanes nach Ablauf eines Jahres seit der Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 

b) dieser Bebauungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet 
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oder 
 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Nettetal vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
2. Auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 

a) Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- oder 
Formvorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt Nettetal geltend gemacht worden ist. 

 
b) Mängel der Abwägung sind ebenfalls unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 

gegenüber der Stadt Nettetal schriftlich geltend gemacht worden sind.  
 
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 

 
3. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 BauGB wird hingewiesen. 

 
Der Entschädigungsberechtigte kann danach Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des 
Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem 
Entschädigungspflichtigen beantragt. 

Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die in §§ 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

 
 
Nettetal, den 04.11.2020 
 
gez. Küsters 
Bürgermeister  
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760/2020 Bekanntmachung Tagesordnung Rat 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 
zur 2. Sitzung des Rates 
am Dienstag, 17.11.2020, 18:00 Uhr 
im Seerosensaal, Steegerstraße 38, 41334 Nettetal. 
 

 
 

Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Mitteilungen der Verwaltung 

 
1.1 Bericht über die finanzielle Lage der Stadt Nettetal 

 
1.2 Bearbeitungsstand Brandschutzbedarfsplan Stadt Nettetal 

 
2 Einführung und Verpflichtung der neu gewählten Ratsmitglieder 

 
3 Beschlüsse aus den Fachausschüssen 

 
4 Beschluss über Einsprüche gegen die Wahl zum Bürgermeister der Stadt Nettetal sowie 

über die Gültigkeit der Wahl 
 
5 Beschluss über Einsprüche gegen die Wahl der Vertretung der Stadt Nettetal sowie über 

die Gültigkeit der Wahl 
 
6 Beschluss über Einsprüche gegen die Wahl des Integrationsrates der Stadt Nettetal sowie 

über die Gültigkeit der Wahl 
 
7 Ausschuss- und Gremienbesetzungen; 

hier: Ersatzwahl eines Vorstandsmitgliedes sowie des Vorstehers des Netteverbandes so-
wie Ersatzwahl eines stellvertretenden Vorstandsmitglieds 

 
8 Antrag gem. § 24 GO NRW auf eine nachträgliche, vollständige Erstattung der Elternbei-

träge für die Monate Juni und Juli 2020 und auf einen Erlass der Elternbeiträge in Höhe von 
50 % für den Monat August 2020 vom 31.07.2020 

 
9 Anfragen und Anträge aus den Fraktionen 

 
9.1 Maßnahmen zur Förderung des Erhalts von Gastronomie und Hotellerie 
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9.2 Anfragen und Anträge aus den Fraktionen; 
hier: Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP auf Einrichtung eines 
Sonderfonds für kulturelle Aktivitäten von Vereinen und Institutionen in Nettetal 

 
10 Anmietung von Räumlichkeiten für das Familienbüro des FB 51 Kinder, Jugend und Familie 

 
11 Außerplanmäßige Beschaffung von Office Professional Plus mit Software Assurance 

 
12 Jahresabschluss 2019 der Stadt Nettetal; 

hier: Einbringung des Entwurfes 
 
13 Jahresabschluss 2019 der Stadt Nettetal; 

hier: über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
 
14 Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Jahr 2021 

nebst Anlagen 
 
15 Verlängerung der Veränderungssperre im Gebiet der Stadt Nettetal für den Geltungsbe-

reich der 3. Änderung des Bebauungsplanes Br-103d „Sanierungsgebiet Stadtteilzentrum 
Breyell östlich Josefstraße (Neufassung)“ im Stadtteil Breyell 

 
16 Anfragen von Ratsmitgliedern gem. § 22 der Geschäftsordnung 

 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
17 Mitteilungen der Verwaltung 

 
18 Beschlüsse aus den Fachausschüssen 

 
19 Grundstücksangelegenheiten 

 
19.1 Grundstücksangelegenheiten 

 
19.2 Grundstücksangelegenheiten 

 
19.3 Grundstücksangelegenheiten 

 
20 Personalangelegenheiten 

 
20.1 Personalangelegenheiten 

 
20.2 Personalangelegenheiten 

 
20.3 Personalangelegenheiten 

 
21 Anfragen von Ratsmitgliedern gem. § 22 der Geschäftsordnung 
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Zu der öffentlichen Sitzung hat jedermann Zutritt. 
 
 
 
Nettetal, 12.11.2020 
 
 
gez. Küsters 
Bürgermeister  
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Gemeinde Niederkrüchten 
 

761/2020 Widerspruchsrecht nach Bundesmeldegesetz 

 
Bekanntmachung der Gemeinde Niederkrüchten 
 
1.: Widerspruchsrecht nach § 50 Absatz 5 des Bundesmeldegesetzes (BMG) 
Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen 
 
Zu Melderegisterauskünften in besonderen Fällen (§ 50 Abs. 1 – 3 BMG) aus dem Einwohnermelde-
register der Gemeinde Niederkrüchten wird über bestehende Widerspruchsmöglichkeiten informiert: 
Wenn die Einwohner der Gemeinde Niederkrüchten nicht ausdrücklich widersprechen, darf die Mel-
debehörde nach den Vorschriften des BMG in den nachstehenden Fällen des § 50 BMG Auskünfte aus 
dem Melderegister erteilen: 
 
Absatz 1: 
Auskünfte über die Wahlberechtigten an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen in Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehender Monaten. 
 
Absatz 2: 
Auskünfte an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- oder Ehejubiläen. 
 
Absatz 3: 
Auskünfte an Adressbuchverlage zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Auskunftserteilung unterbleibt, wenn die Betroffenensind auf ihr Widerspruchsrecht bei der Anmel-
dung sowie einmal jährlich durch ortsübliche Bekanntmachung hinzuweisen. 
 
 
2.: Widerspruchsrecht nach § 42 Absatz 3 Satz Bundesmeldegesetz gegen die Übermittlung von Da-
ten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familienange-hörigen eines Mit-
glieds dieser Religionsgesellschaft (nach § 42 (2) BMG) 
 
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Familienangehörige, die nicht der-
selben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Melde-behörde 
von diesen Familienangehörigen folgende Daten übermitteln: 
 

1. Vor- und Familiennamen, 
2. Geburtsdatum und Geburtsort, 
3. Geschlecht, 
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft, 
5. Derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift, 
6. Auskunftssperren nach § 51 sowie 
7. Sterbedatum. 
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Die betreffenden Personen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen. Die 
Betroffenen sind auf ihr Widerspruchsrecht bei der Anmeldung sowie einmal jährlich durch ortsübli-
che Bekanntmachung hinzuweisen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts an die jeweils öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften. 
 
Widersprüche können formlos an die Gemeinde Niederkrüchten – Bürgerservice – 
Laurentiusstr. 19, 41372 Niederkrüchten, gerichtet werden. 
 
Niederkrüchten, den 28. Oktober 2020 
                  Gemeinde Niederkrüchten 
                        Der Bürgermeister 
                                                                                                    gez. Wassong 
 

  



Nr. 53/2020 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 27 

762/2020 Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung von Meldedaten an das 

Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 

 
Bekanntmachung der Gemeinde Niederkrüchten 
 
Widerspruchsrecht nach § 36 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes „Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Meldedaten an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr“  
 
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Artikels 
116 des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierzu tauglich 
sind. 
Zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden: 
 
1. Familienname 
2. Vornamen 
3. gegenwärtige Anschrift 
 
Die Datenübermittlung nach § 58 c des Soldatengesetzes unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach 
§ 36 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes widersprochen haben. 
 
Die Daten sind gemäß § 56 c des Soldatengesetzes so zu übermitteln, dass die Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2022 volljährig werden, bis zum 31. März 2021 beim Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr vorliegen. 
 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift im Bürgerservice der Gemeinde Niederkrüch-
ten, Laurentiusstr. 19, 41372 Niederkrüchten, einzulegen. 
 
 
Niederkrüchten , den 28. Oktober 2020                                      
 

  
                                                                                           Gemeinde Niederkrüchten 
                                                                                                  Der Bürgermeister 
 

                                                                                          gez. Wassong 
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Gemeinde Schwalmtal 
 

763/2020 Bekanntmachung der Bezirksregierung Düsseldorf 

 

Förmliches Verfahren zur Erteilung einer wasserrechtlichen Bewilligung 

Die NEW NiederrheinWasser GmbH (Antragstellerin) hat am 14. August 2019 einen Antrag zur 
Erteilung einer wasserrechtlichen Bewilligung zur Entnahme von Grundwasser gemäß § 8 Absatz 1 
des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz – WHG) gestellt. Für die 
Durchführung des förmlichen Verfahrens gelten gemäß § 106 Absatz 1 des Wassergesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz – LWG) die Vorschriften nach Teil V Abschnitt 1 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW). § 73 Absatz 3 bis 5 
VwVfG NRW ist entsprechend anzuwenden. 
 
Die Antragstellerin beantragt, auf den Grundstücken in der Gemeinde Schwalmtal, Gemarkung 
Amern, Flur 5, Flurstücke 44 und 45 und Flur 6 Flurstücke 22 und 28 sowie der Gemeinde Nettetal, 
Gemarkung Breyell Flur 13, Flurstück 13 Grundwasser aus 6 Vertikalbrunnen bis zu einem Volumen 
an Wasser von insgesamt 
 

2.500.000 m³ jährlich 
 
aus Wassergewinnungsanlagen zu entnehmen. Dieses entnommene Grundwasser dient der 
Versorgung der Bevölkerung, des Gewerbes und der Industrie mit Trinkwasser. 
 
Die Antragsunterlagen (Beschreibungen, Nachweise und Zeichnungen), aus denen sich Art und 
Umfang des beabsichtigten Vorhabens ergeben, liegen entsprechend § 73 Absatz 3 VwVfG NRW für 
die Dauer eines Monats in der Zeit 

vom 16. November 2020 bis zum 16. Dezember 2020 einschließlich 

bei der Gemeinde Schwalmtal, Markt 20, 41366 Schwalmtal, Zimmer 209 zur Einsichtnahme aus. 
 
Die Unterlagen können ferner auf der Internetpräsenz der Bezirksregierung Düsseldorf unter der 
Adresse www.brd.nrw.de unter dem Reiter „Wir über uns“ in der Rubrik „Bekanntmachungen“ 
eingesehen werden. 
 
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann entsprechend § 73 Absatz 4 VwVfG 
NRW bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift bei der o. g. 
Auslegungsstelle oder bei der Bezirksregierung Düsseldorf, Cecilienallee 2 in 40474 Düsseldorf (unter 
Angabe des Aktenzeichens 54.06.01.14-46) Einwendungen erheben. Vereinigungen, die auf Grund 
einer Anerkennung nach anderen Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der 
Verwaltungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach § 74 VwVfG NRW einzulegen, können 
innerhalb der v. g. Frist Stellungnahmen zu dem Vorhaben abgeben. 
 
Entsprechend § 73 Absatz 4 VwVfG NRW sind mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen 
ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dies gilt nicht für ein sich 
anschließendes Gerichtsverfahren. 



Nr. 53/2020 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 29 

 
Die Erhebung einer Einwendung setzt voraus, dass aus dieser zumindest der geltend gemachte Belang 
und die Art der Beeinträchtigung hervorgehen, die Einwendung unterschrieben und mit einem 
lesbaren Namen und Anschrift versehen ist. Einwendungen ohne diesen Mindestgehalt sind 
unbeachtlich. 
 
Gemäß § 3a Absatz 2 VwVfG NRW sind Einwendungen, die per E-Mail erhoben werden, nur zulässig, 
wenn sie mit einer qualifizierten elektronischen Signatur versehen sind. Eine Signierung mit einem 
Pseudonym ist nicht zulässig. Die Erhebung einer Einwendung durch „einfache“ E-Mail genügt nicht 
der erforderlichen Form und kann keine Berücksichtigung finden. 
 
Bei Eingaben, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form 
vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht worden sind (gleichförmige Eingaben), gilt für das 
Verfahren derjenige Unterzeichner als Vertreter der übrigen Unterzeichner, der darin mit seinem 
Namen und seiner Anschrift als Vertreter bezeichnet ist, soweit er nicht von ihnen als 
Bevollmächtigter bestellt worden ist. Vertreter kann nur eine natürliche Person sein. Gleichförmige 
Einwendungen, die die oben genannten Angaben nicht deutlich sichtbar auf jeder mit einer 
Unterschrift versehenen Seite enthalten, können unberücksichtigt bleiben. Gleiches gilt, wenn der 
Vertreter keine natürliche Person ist. 
 
Die Einwendungen werden an die Antragstellerin weitergegeben. Auf Verlangen der jeweiligen 
Einwenderinnen und Einwender werden deren Namen und personenbezogene Daten unkenntlich 
gemacht, soweit diese Angaben nicht zur Beurteilung des Inhalts der Einwendung erforderlich sind. 
 
Zur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen wird in der Regel eine 
mündliche Verhandlung anberaumt, zu der die Beteiligten gesondert eingeladen werden. Der Termin 
der mündlichen Verhandlung wird im Anschluss an die Einwendungsfrist festgelegt. Diese ist nicht 
öffentlich. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
 

- bei Ausbleiben einer beteiligten Person in der mündlichen Verhandlung auch ohne sie 
verhandelt werden kann; 

- die Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder die Vereinigungen, die 
Stellungnahmen abgegeben haben, von der mündlichen Verhandlung durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Düsseldorf und in örtlichen 
Tageszeitungen benachrichtigt werden können, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 
vorzunehmen sind; 

- die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden kann, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind. 

 
Düsseldorf, 07. Oktober 2020 
Bezirksregierung Düsseldorf 
- 54.06.01.14-46 - 
 
Im Auftrag 
gez. Jannik Arndt 
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Stadt Willich 
 

764/2020 Jahresabschluss des Abwasserbetriebes der Stadt Willich zum 

31.12.2019 
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765/2020 Jahresabschluss der Gemeinschaftsbetriebe Willich zum 31.12.2019 

 
 
Gemäß § 26 Abs. 3 der Eigenbetriebsverordnung für das Land NRW wird der Jahresabschluss hiermit 
öffentlich bekanntgegeben. 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2019 werden ab dem Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung bis zur Erstellung des folgenden Jahresabschlusses in 47877 Willich, 
Niersplank 5 zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten. 
 
Willich, den 29. Oktober 2020 
 
Gemeinschaftsbetriebe Willich 
 
gez.: 
 
(Kuhlen) 
 
Betriebsleiter 
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766/2020 Jahresabschluss des Eigenbetriebes Objekt- und Wohnungsbau zum 

31.12.2019 
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Sonstige 
 

767/2020 Jagdgenossenschaften Schiefbahn: Absage der Genossenschaftsver-

sammlungen 

 
Die Genossenschaftsversammlungen der gemeinschaftlichen Jagdbezirke I und II Schiefbahn in der 
Stadt Willich für: 
 
Jagdbezirk I: Donnerstag, den 19. November 2020, 20.00 Uhr, Gaststätte Diepeshof,  
 Willich - Schiefbahn, Diepenbroich 57 

 
und 
 
Jagdbezirk II: Donnerstag, den 26. November 2020, 20.00 Uhr, Gaststätte Niederheider Hof, Am 

Niederheiderhof 2, 47877 Willich  
 
können wegen der Einschränkungen nach der aktuellen Coronaschutzverordnung (CoronaSchVO) des 
Landes NRW nicht stattfinden. Die Versammlungen werden hiermit abgesagt und auf einen späteren 
Termin verschoben. Die Einladungen hierzu ergehen, sobald die Rechtslage dies zulässt. 
 
 
 
Willich - Schiefbahn, den 12. November 2020 
 
 

gez. Mertens           gez. Steves 
   Vorsitzender des Vorstandes     Vorsitzender des Vorstandes 
           des Jagdbezirkes I      des Jagdbezirkes II 
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768/2020 Sparkasse Krefeld: Aufgebot einer Sparurkunde 

 
Das Aufgebot des Sparkassenbuches 
 
Nr. 3194762674 
 
wird beantragt. 
 
Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordert, binnen drei Monaten bei der unterzeichneten Spar-
kasse Krefeld seine Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, andernfalls wird die Kraftlos-
erklärung der Urkunde erfolgen. 
 
Krefeld, den 12.11.2020 
Sparkasse Krefeld 
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769/2020 Hinweis auf die Bekanntmachung der Linksniederrheinischen Entwässe-

rungs-Genossenschaft - LINEG - über die Tagesordnung für die 107. Genossen-

schaftsversammlung am 16.12.2020 

 
Die Bekanntmachung der LINEG inkl. Tagesordnung kann auf der Internetseite der LINEG unter 
www.lineg.de vom 25.11.2020 - 16.12.2020 eingesehen werden.  
 
gez. Brandt 
LINEG 
Friedrich-Heinrich-Allee 64 
47475 Kamp-Lintfort 
 
 

  

http://www.lineg.de/
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